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Zuwendungsbericht 2018  

 
 
1. Einleitung 

 

Auf der Grundlage der Arbeitsanweisung des Bezirksamtes Treptow-Köpenick von 

Berlin zur Förderung von Tätigkeiten der Bezirksverwaltung durch Zuwendungen 

Privater – AZP – (BA-Beschluss Nr. 284/08), fortgeschrieben mit BA-Beschluss  

Nr. 516/10 – Erweiterung des § 6 Abs. 13 AZP – legt die Zentrale Revision zur 

Korruptionsbekämpfung (ZRK) als zentrale Registerführungsstelle den 

Zuwendungsbericht vor. 

 

Der vorliegende Bericht für den Zeitraum vom 01. Januar bis 31. Dezember 2018 

weist Zuwendungen Privater an die Bezirksverwaltung i.H.v. insgesamt  

102.559,63 Euro aus, davon 55.855,63 Euro als Geldleistungen inklusive der 

Kleinstspenden und 46.704,00 Euro als Sachleistungen (Anlagen 1 und 2). 

Kleinstspenden, also Zuwendungen von nicht mehr als 30 Euro im Einzelfall, wurden 

insgesamt i.H.v. 146,91 Euro geleistet. 

 

Von insgesamt  neunzehn Einzelzuwendungen im Wert von über 30 Euro wurden 

sechzehn als Geldspenden und drei als Sachspenden gewährt.  

 

Der Bezirk erhielt im Jahr 2018 ca. 18 % höhere Zuwendungen als im Vorjahr. 

 

 

2. Veröffentlichung des Zuwendungsregisters 

  

Der Zuwendungsbericht ist zur Veröffentlichung geeignet, die datenschutzrechtlichen 

Einwilligungserklärungen der Zuwenderinnen und Zuwender liegen bis auf eine vor. 
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3. Darstellung der angenommenen Leistungen 

 

 Bereich Bezirksbürgermeister 

 

Für den beleuchteten Adventskalender wurden von zwei Unternehmen insgesamt  

300,00 Euro gespendet. 

 

 Abt. Bürgerdienste, Personal, Finanzen, Immobilien und Wirtschaft 

 

Für die Innenrenovierung der Friedhofskapelle Rahnsdorf erhielt die 

Serviceeinheit Facility Management zwei Spenden, die Bürgerinitiative FRI 

(Friedhofskapelle Renovierung Innen) sammelte  insgesamt 6.640,72 Euro, der 

Heimatverein Köpenick e.V. spendete 942,00 Euro. 

 

 Abt. Bauen, Stadtentwicklung und öffentliche Ordnung 

 

Das Straßen– und Grünflächenamt erhielt von einer Privatperson eine Spende in 

Höhe von 500,00 Euro für eine Parkbank. 

Die Stiftung des 1. FC Union spendete 2.411,00 Euro für Parkbänke am 

Wuhleufer. Die adidas AG errichtete einen Fitness-Parcours in der Wuhlheide im 

Wert von 30.000,00 Euro. Die FRHUG Festival GmbH & Co. KG spendete  

25.000,00 Euro für den Weltspielplatz im Treptower Park. 

 

 Abt. Weiterbildung, Schule, Kultur und Sport 

 

Der Fachbereich Kultur erhielt zwei Sachspenden – 108 Fotos zur Geschichte der 

Berliner Mauer Treptow/Neukölln im Wert von 1.704,00 Euro sowie eine 

Relieftafel zur Erinnerung an Leutnant Hans Hermann von Katte im Wert von 

15.000,00 Euro.  

Der Freundeskreis der Musikschule unterstützte die Musikschule beim Kauf und 

der Reparatur von zwei Instrumenten mit einem Betrag von 2.165,00 Euro. 

Mit 5.000,00 Euro unterstützte die Berlin Opera Academy Farrell Sampson GbR 

sowie mit 750,00 Euro die AKE GmbH die Musikschule beim Kauf von 

Musikinstrumenten. 
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Das Schul- und Sportamt erhielt fünf Zuwendungen für das Flugkistenrennen der 

Schulen in Höhe von insgesamt  2.000,00 Euro. 

 

Im Amt für Weiterbildung und Kultur gingen Kleinstspenden in Höhe von  

126,91 Euro ein.  

 

 Abt. Soziales und Jugend 

 

Das Sozialamt erhielt von einer Privatperson eine Geldspende in Höhe von 

10.000,00 Euro für die Arbeit der Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter. 

 

 Abt. Gesundheit und Umwelt 

 

Die Abteilung Gesundheit und Umwelt erhielt keine Zuwendungen. 
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